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Stadtentwicklungsausschuss – Sitzung am 18.06.2024 
Mitteilung der Verwaltung zum Ausbau Stadtbahnlinie 4 – Lohmannshof / Campus 
Nord / Schloßhofstraße 
 
 
Die Planung der Verlängerung der Linie 4 von der Wendeschleife Lohmannshof bis zur neuen Endhal-
testelle Schloßhofstraße mit einer weiteren Haltestelle am Campus Lange Lage hat den Stand der 
Entwurfsplanung erreicht. 
 
Mit Abschluss der Entwurfsplanung wurde auch die Kostenschätzung aktualisiert. 
 
Die Gesamtprojektkosten für die Stadtbahnverlängerung werden sich auf ca. 42,4 Mio. € belau-
fen (Preisstand 2023). 
   
Dies erfordert eine Fortschreibung der Standardisierten Bewertung und einen neuen Förderantrag. 
 
 

 Beschluss der Prüfung zur Integration von Photovoltaik-Anlagen 
 
Mit Beschlüssen vom 25.08.2022 der Bezirksvertretung Dornberg sowie vom 29.11.2022 des Stadtent-
wicklungsausschusses wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, inwieweit die neuen Haltestellendä-
cher mit Photovoltaik-Modulen ausgestattet werden können. 
 
Die Prüfung hat ergeben, dass auf den künftigen Stadtbahn- Haltestellendächern grundsätzlich Photo-
voltaik- Anlagen im begrenzten Umfang möglich sind.  
Zusätzlich zu den Haltestellendächern schlägt die Verwaltung vor, eine Teilfläche der heutigen Wende-
schleife Lohmannshof für eine Photovoltaik-Freiflächen-Anlage zu nutzen.  
 
 

 Ausblick 
 
Die Verwaltung bereitet folgende nächste Schritte vor: 
 
- auf Basis der vorliegenden Entwurfsplanung sowie der aktualisierten Kostenschätzung den För-

derantrag fortzuschreiben und die Nutzen-Kosten-Analyse zu aktualisieren. 

- den Erschließungsvertrag mit dem BLB im Sinne des Ratsbeschlusses vom 23.06.2022 fortzu-

schreiben und den erforderlichen Grunderwerb nach Landesregelung zu vollziehen. 

- die neu zu errichtenden Stadtbahn- Haltestellendächer für eine Ausrüstung mit Photovoltaik-Mo-

dulen vorzurüsten und statisch entsprechend zu ertüchtigen. 

- eine Teilfläche der heutigen Wendeschleife Lohmannshof für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage 

vorzubereiten und entsprechende Ausnahmen/Befreiungen vom Bebauungsplan anzustreben. 

- die Stadtwerke Bielefeld als späteren Betreiber der vorgenannten Photovoltaik-Anlagen zu gewin-

nen und frühzeitig in die Planung einzubinden. 

- Die Gesamtplanung weiter zu erarbeiten mit dem Ziel eines schnellstmöglichen Baubeginns. 

 
Direkt nach der Sommerpause werden entsprechende Beschlussvorlagen zu den zusätzlichen Photo-
voltaik-Anlagen sowie zur Einleitung der nächsten Planungsphasen erstellt. 
 
 
Vahrson 


